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Pfalzel: SGD Nord genehmigt Eu-Rec vorläufige Aufnahme des Betriebes 
Seit dem 03.07.2015 ist der Betrieb der im Trierer Hafen ansässigen Firma Eu-Rec GmbH durch Anordnung der 
Struktur- und Genehmigungsdirektion (SGD) Nord stillgelegt. 

Die Eu-Rec GmbH hat seit diesem Zeitpunkt umfangreiche Reinigungsarbeiten an der Anlage vorgenommen. 
Darüber hinaus hat sie die für den künftigen Dauerbetrieb der Anlage vorgesehene Geruchsfiltertechnik installiert. 
Es kommen Aktivkohlefilter zum Einsatz, die eine Geruchsstoffkonzentration in der Abluft der Anlage von 300 
Geruchseinheiten (GE) pro Kubikmeter garantieren. Dies läge unter dem gesetzlich geforderten Grenzwert von 
500 GE pro Kubikmeter. 

Deshalb hat die SGD Nord aktuell die Betriebsstilllegung ausgesetzt. Es ist davon auszugehen, dass die neue 
Filtertechnik schon jetzt die Einhaltung des Grenzwerts für die Geruchsemissionen sicherstellt und so ein Schutz 
der Bewohner vor unzumutbaren Geruchsbelästigungen gewährleistet ist. Die Überwachung, dass die neue 
Filtertechnik auch tatsächlich funktioniert, erfolgt durch eine Dauerbeobachtung. Sollten hierbei neue 
Grenzwertüberschreitungen festgestellt werden, wird die Aussetzung der Anordnung zur Betriebsstilllegung 
aufgehoben. 

Auch das Gesundheitsamt hatte sich zum Antrag der Eu-Rec GmbH auf Aussetzung der Betriebsuntersagung 
geäußert und einer Wiederinbetriebnahme der Anlage nach Umsetzung der technischen Maßnahmen zur 
Geruchsminderung zugestimmt. 

Bis zur endgültigen Anpassung der Anlage an den Stand der Technik müssen der SGD Nord noch weitere 
Planungen vorgelegt und umgesetzt werden. 

Link zu SGD Nord:  http://sgdnord.rlp.de/einzelansicht/archive/2015/july/article/pfalzel-sgd-nord-genehmigt-eu-
rec-vorlaeufige-aufnahme-des-betriebes/ 

 

 

 


